% Landeshauptstadt
Mainz

Einladung

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Drais am
Dienstag, 19.07.2022, 19:30 Uhr,
Grof3er Vereinsraum, Ristorante Classico, Daniel-Brendel-Str. 37, 55127 Mainz

Tagesordnung

a) offentlich

1. KiTa Marc-Chagall-Stral3e

Antrige
2. Nachtflugverbot Flughafen Frankfurt (FDP)

3. Bebauungsplan D31
3.1.  Bebauungsplan "Am Rémerquell D31" (CDU, SPD, FDP, Griine)
3.2.  Bebauungsplan "Am Rémerquell D31" (CDU)

4. Einwohnerfragestunde

5. Sachstandsberichte

6. Mitteilungen und Verschiedenes
7. Stadtteilmittel

b) nicht 6ffentlich

8. Bau- und Grundstiicksangelegenheiten

9, Mitteilungen und Verschiedenes

Mainz, 12.07.2022

gez. Norbert Solbach, Ortsvorsteher

Rathaus Bankverbindung: Information zur Verwendung
Postfach 38 20 IBAN: DE58 5505 0120 0000 0003 31 Ihrer Daten:
55028 Mainz Swift-BIC: MALADE51MNZ www.mainz.de/dsgvo

Telefon 06131/120
Buslinien: 28|54 |55|56|57]60]|61|68|70]|71
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Stadtverwaltung Mainz

- Hauptamt/Ortsverwaltung -
Postfach 1820

55028 Mainz

Ortsbeiratsfraktsion
7.7.2022

Antrag: Nachtflugverbot Flughafen Frankfurt

Der Ortsbeirat Drais bittet die Verwaltung, in den zustdndigen
Gremien eine strikte Einhaltung des Nachtflugverbotes zu fordern.

Begriindung:

Der von Fraport einerseits nicht erwartete starke Anstieg der
Fluggaste sowie andererseits erhebliche Personalreduzierungen
in den vorausgegangenen Monaten hat zu den in der Presse/im
Fernsehen berichteten Abfertigungsproblemen gefiihrt.

Als AbhilfemaBnahme ist u.a. eine Verkirzung des Nachtflugverbotes
im Gesprach.

DaB Managementfhler durch eine verstdrkte Ldrmbeldstigung fiur
Draiser Biirger und Hunderttausende im Rhein-Main-Gebiet ausge-
glichen werden sollen, ist vollig inakzeptabel.

Im Gegenteil sollte die Ausweitung des Nachtflugverbotes auf
die Zeit von 22.00 - 6.00 Uhr das Ziel bleiben.

Dr. Jirgen Witt
FDP-Fraktion
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Stadtverwaltung Mainz
Hauptamt/Ortsverwaltung
Postfach 18.20

55028 Mainz 06.07.2022

Gemeinsamer Antrag von CDU, SPD, FDP,
Bebauungsplan ,Am Romerquell D 31"

Bestehender Wohnraum sollte durch den neuen Bebauungsplan nicht reduziert
werden, deshalb fordern wir einen Bestandsschutz fiir die aktuelle Bebauung. Wenn
z.B. durch eine Naturkatastrophe oder einen Brand ein Neubau notwendig ist, sollte
dieser im Rahmen der aktuellen Bedingungen méglich sein. Die Anzahl an
Wohneinheiten, wie sie bei der Genehmigung der Ursprungsgebdude galten, soll
weiterhin realisierbar sein. Die Vorgaben mit den reduzierten MaBnahmen bedeuten
einen Eingriff in die Eigentumsrechte und stellen eine deutliche Wertminderung dar.

Insgesamt begrtiBen wir, wenn sich neue Bebauung in Drais in einem vertraglichen
MaB beziiglich Flachenausdehnung und Kubatur am dérflichen Charakter orientiert.

gez. Erika Best gez .Prof.Dr. Stefan Weber gez. Dr. Jurgen
Witt
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Ortsbeiratsfraktion Mainz-Drais CDU

Stadtverwaltung Mainz
Hauptamt/Ortsverwaltung
Postfach 18.20

55028 Mainz 06.07.2022

Antrag: Bebauungsplan ,Am Romerquell D 31"

Wir begriiBen sehr, dass im neuen Planungsentwurf fiir den Bebauungsplan ,,Am
Rémerquell D 31" Planstufe II Angaben aus dem gemeinsamen Antrag von CDU und
SPD vom 28.8.2020 Berticksichtigung fanden.

Seit dem Antragsdatum sind sowohl die Grundstiickspreise als auch die Nachfrage
nach Wohnraum in unserem Stadtteil immens gestiegen. Wir fordern daher, auf
groBen Grundstticken im hinteren Bereich eine Zweitbebauung zuzulassen. Somit
kdnnte familienintern haufig fur weiteren Wohnraum gesorgt werden, wenn z.B.
Kinder oder Enkel sich auf dem Grundstiick ein zweites Gebaude errichten méchten.
Freie Flachen sind hierfiir derzeit kaum zu finden, sodass diese Gelegenheit gegeben
sein sollte. Damit gilt weiterhin Innenentwicklung von Drais vor AuBenentwicklung,
wie es auch auf stadtischer Ebene mit der Forderung ,Nachverdichtung rangiert vor
der ErschlieBung neuer Baugebiete" praktiziert wird.

Insgesamt begriiBen wir, wenn sich neue Bebauung in Drais in einem vertraglichen
MaB bezliglich Flachenausdehnung und Kubatur am doérflichen Charakter orientiert.

gez. Erika Best
Fraktionssprecherin
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Landeshauptstadt

Beschlussvorlage fiir Ausschiisse Mainz
Drucksache Nr.

offentlich 0746/2022
Amt/Aktenzeichen Datum TOP
61/68 20.05.2022
Beratungsfolge Gremium Zustandigkeit Datum Status
Ortsbeirat Mainz-Drais Kenntnisnahme 24.05.2022 o)
Betreff:

Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0118 /2022 der SPD, CDU, Griine und FDP Ortsbeiratsfraktion
Mainz-Drais;
hier: Offentliche Ladestationen in Drais

Mainz, 24.05.2022
gez. Steinkriiger

Janina Steinkriiger
Beigeordnete

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat Mainz-Drais nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.

Sachstandsbericht:

Die Verkehrsverwaltung begriifit das Interesse der Draiser Biirger:innen an der Elektromobilitat

Die Landeshauptstadt Mainz betreibt selbst keine 6ffentlichen Ladesaulen fiir Elektro-Fahrzeuge,
sondern gestattet die Errichtung und den Betrieb von Ladeinfrastruktur Dritter im 6ffentlichen
Straenraum. Trotz Kontaktaufnahme und Anfragen etlicher potentieller Betreiber haben bislang
nur die Stadtwerke Mainz (MSW) im 6ffentlichen Raum Ladeinfrastruktur errichtet. Diese betrei-
ben 6ffentliche Ladesdulen an verschiedenen Standorten im Mainzer Stadtgebiet, vor allem in
eng bebauten Bereichen, in denen eine hohe Nachfrage besteht, aber keine privaten Flachen zur
Verfiigung stehen. Dies trifft hauptsdchlich auf den Bereich der Mainzer Innenstadt zu.

Die Situation stellt sich momentan leider haufig so dar, dass offentliche Ladesadulen trotz Bun-
desforderung mit den Einnahmen aus dem Stromverkauf nicht kostendeckend betrieben werden
konnen.

Konkret fiir Drais: Eine 6ffentliche Ladesaule wurde bereits an der Ortsverwaltung Drais vorkoor-
diniert, leider konnte aus den oben genannten Rentabilitatsgriinden diese Ladesdule seitens der



MSW nicht gebaut werden. Ahnliches gilt fiir private, 6ffentlich zugédngliche Flachen, auf die die
Stadtverwaltung leider keinen direkten Zugriff hat, z.B. auf den Parkflachen des EDEKA Matthes.
Dennoch wird sich die Verwaltung dafiir einsetzen, auch 6ffentlich zugangliche Raume zu ertiich-
tigen, um dort Ladeinfrastruktur zu etablieren, sei es bei Arbeitgebern oder Tankstellen.

Aufgrund des sehr hohen Koordinierungsaufwandes kann die Verwaltung erst dann bei der
Standortfindung von Ladeinfrastruktur im 6ffentlichen Raum aktiv werden, wenn eine konkrete
Chance der Realisierung besteht.

Aufgrund dieser Situation hofft die Verwaltung, dass durch ein neues Férderprogramms des Bun-
des zeitnah eine Grundversorgung mit Schnellladeinfrastruktur im Mittel- und Langstreckenver-
kehr bereitgestellt werden kann. Das Bundesministerium fiir Verkehr und digitale Infrastruktur
(BMVI) schreibt zur Zeit die Errichtung und den Betrieb von gut 1.000 Schnellladestandorten mit
jeweils mehreren Ladepunkten aus. Damit entstehen mehrere Tausend neue Schnellladepunkte —
das Deutschlandnetz. Auch Mainz ist mit zwei Suchrdumen und insgesamt 28 Schnellladepunk-
ten bedacht. Die Schnellladesdulen wiirden die bereits vorhandenen E-Ladestationen in Mainz
erganzen und so deutschlandweit fiir eine flichendeckende und bedarfsgerechte Schnellladeinf-
rastruktur sorgen.

Seite 2 von 2
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— | Landeshauptstadt
TOP RecaB000D % MainZ

Mainz Dezernat fiir Umwelt, Griin, Energie

Stadtverwaltung Mainz | Dezernat V | Postfach 3820 | 55028 Mairi%‘ LandeshauptStadt Beigeordnete Janina Steinkrliger
und Verkehr

Ortsverwaltung Mainz-Drais

Hertrn Ortsvorsteher Norbert Solbach Postfach 3820

55028 Mainz
. 10-Hauptam Stadthaus GroRe Bleiche
uber im Auftrag -? Zimmer 5.029

GroRe Bleiche 46/ LowenhofstraRe 1

10 - Hauptamt durcthJwL,’zgzz Ansprechperson
Herr Rudloff
Tel. 06131 12-33 50

10-Hauptamt Fax 0613112-3357
ﬁ Norbert.rudloff@stadt.mainz.de

W www,mainz.de
"

Mainz, (1 ¢. 2022
Stellungnahme zu Pkt. 6.2 der Niederschrift iiber die Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Drais
am 24.05.2022; Dotfbrunnen

n \

Sehr geehrter Herr Solbach, L4 Not Ly “’l |

die wiederholten Verstopfungen des Brunnens wurden mutwillig verursacht und immer wieder durch
die Verwaltung behoben.

Der Brunnen wurde am 15.06.22 erneut in Betrieb genommen. Eine Beschidigung in dem Sinne liegt
nicht vor.

Bitte unterrichten Sie den Ottsbeirat entsprechend.

Mit{._freungdlichen GriBlen

L'N.,.n.
AT L —
fanina Steinkriiger

Beigeordnete

Buslinien

Bauhofstrae/Landesbank RLP: 6|28 |62 |64 |65|68|78|93

Neubrunnenplatz/R6merpassage: 6 | 64 | 65| 78 Sparkasse Mainz Information zur Verwendung
IBAN: DE58 5505 0120 0000 0003 31 Ihrer Daten:
Swift-Bic. MALADE5 1MNZ . www.mainz.de/dsgvo
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10 - Hauptamt

TOP ...

Stadtverwaltung Mainz | Dezernat V | Postfach 3820 | 55028 Mainz

Ortsverwaltung Mainz-Drais
Herr Ortsvorsteher Norbert Solbach

uber

fdainz

1o-Hauptamt ‘/ ?.
in Auftrag

, Landeshauptstadt

Landeshauptstadt
Mainz

Beigeordnete Janina Steinkriiger .
Dezernat fir Umwelt, Griin, Energie
und Verkehr

Postfach 3820

55028 Mainz

Stadthaus Grofe Bleiche

Zimmer 5.029

GroRe Bleiche 46/ LowenhofstraRe 1

Ansprechperson

Herr Schubert

Tel. 06131 12-28 01

Fax 0613112-3357
Alexander.schubert@stadt.mainz.de
www.mainz.de

Mainz, C} 2022

Stellungnahme zu Pkt. 6.1 der Niederschrift iiber die Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Drais

am 24.05.2022; Miilleimer Stele/Notbrunnen
Aktenzeichen: 67 00 66 Dr

Sehr geehrter Herr Solbach, 6% o /U,) L ey’i{ /
/

der aktuelle Sachstand wurde telefonisch am 30.6.2022 mit dem Grin- und Umweltamt besprochen.
Soweit eine ehrenamtlich titige Person aus dem Ortsteil gefunden werden kann, wird die Entsorgung
— Abholung der Miillsicke — im ditekten Kontakt mit dem Griin- und Umweltamt abgestimmt. Not-

wendiges Matetial kann ebenfalls durch das Fachamt bereitgestellt werden.

Bitte unterrichten Sie den Ortsbeirat entsprechend.

Mit freundlichen Grullen

A

anipna Stéi
eigeordnete

Buslinien
Bauhofstrafe/Landesbank RLP: 6|28 |62 |64 |65|68|78]93
Neubrunnenplatz/Rémerpassage: 6 | 64 | 65| 78

Sparkasse Mainz

Information zur Verwendung

IBAN: DE58 5505 0120 0000 0003 31 Ihrer Daten:

Swift-Bic. MALADES1MNZ

www.mainz.de/dsgvo



	Sitzungsdokumente
	Einladung - öffentlich

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  2 Nachtflugverbot Flughafen Frankfurt (FDP)
	1040/2022  1040/2022

	TOP Ö  3.1 Bebauungsplan "Am Römerquell D31" (CDU, SPD, FDP)
	1060_2022  1060/2022

	TOP Ö  3.2 Bebauungsplan "Am Römerquell D31" (CDU)
	1061_2022  1061/2022

	TOP Ö  5.1 Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0118 /2022 der SPD, CDU, Grüne und FDP Ortsbeiratsfraktion Mainz-Drais;
	118_2022_Antrag Ladestation_CDU_SPD_Grüne_FDP  0746/2022

	TOP Ö  6.1 Dorfbrunnen
	Schreiben Dezernat V  

	TOP Ö  6.2 Mülleimer Stele/Notbrunnen
	Schreiben Dezernat V  



